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 176/221 1722 Mai 13., Paris 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Maria Barbara 

Zurlauben betreffend finanzielle Angelegenheiten 

  C Zurlauben1 entschuldigt sich bei  seiner Mutter2, Frau Ammann Zurlauben, für 

sein langes Stillschweigen mit den Ko sten für die Briefboten.  

Zurlauben hatte seinen Schwager, Hauptmann Uttinger3, angewiesen, mit der 

Mutter abzurechnen und dabei die gegenseitigen Schulden zu verrechnen. 

Sobald Ratsherr Uttinger4 die Rechnung ablegen wird, schafft Zurlauben 

Ordnung. Er will dann auch die Gutjahrzahlungen und die Dublone für seine 

Schwester5 entrichten.  

Zurlaubens Bruder6, der Leutnant, hat an seine Gattin7 geschrieben, dass sein 

Sohn8 gestorben ist. Zurlauben tut dies leid. Er hofft, dass das andere Kind 9 

überlebt, zumal er selbst bloss eine Tochter10 hat und seine Frau wohl keine 

weiteren Kinder bekommen wird. 

Zurlauben droht ein Verlust von 25'000 Livres. Er hofft, dass sich seine Nation 11 

für ihn einsetzen wird. Zurlauben kann die gewünschten Waren derzeit 

aufgrund der hohen Preise nicht besorgen. 

Die Kosten für das Grossweibelamt findet Zurlauben hoch. Nichtsdestotrotz 

wünscht er dem neuen Grossweibel12 Glück. 

Zurlauben hat dem Statthalter13 geschrieben. Zurlauben ist unsicher, ob 

derselbe erwartet, dass er für dessen Sohn14 aufkommt.15 

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben. Identifiziert durch Schriftvergleich.  
2  Maria Barbara Zurlauben, Witwe des Beat Jakob II. Zurlauben, Ammann von Zug. Sie 

notiert, dieses Schreiben am 3. September beantwortet zu haben. 
3  Beat Kaspar Uttinger. 
4  Martin Uttinger. 
5  Maria Ludovica Genoveva Zurlauben. 
6  Beat Ludwig Zurlauben. 
7  Marie-Florimonde de Pinchène. 
8  Jakob Bernhard Plazidus Christoph Zurlauben. Das genaue Todesdatum ist unbekannt, 

siehe Meier/Zurlaubiana 869. 
9  Beat Fidel Zurlauben. 
10  Marie-Elisabeth Zurlauben. 
11  Die Schweiz. 
12  Franz Remigius Keiser, Grossweibel von Zug.  
13  Fidel Zurlauben. 
14  Beat Gerold Fidel Zurlauben. 
15  Der Text bricht unvermittelt ab. Es fehlt mindestens ein Blatt.  
 
AH 176, Bl. 477-479 • Bl. 479v leer, 477 r nur Adresse mit Siegel.  
Original.  


